
Abschrift der 
TEXTLICHEN   FESTSETZUNGEN  

zum Bebauungsplan Nr. 5 – Teil 1,  Zwischenbereich – 
 
 

1. Art der baulichen Nutzung 
 

1.1 Im Mischgebiet sind Ausnahmen gemäß § 5 (3) BauNVO nicht Bestandteil 
des Bebauungsplanes und daher nicht zulässig (§ 1 Abs. 2 BauNVO). 
 

1.2 Für die Gewerbegebiete (GE und GE1)  werden folgende  Βeschränkungen 
festgesetzt: 
 

1.21 Gewerbegebiet GE 
Zugelassen sind Anlagen, von denen nur Lärm einer solchen Lautstärke 
ausgeht, dass die in der TA-Lärm  festgelegten Lautstärkewerte nicht 
überschritten werden. 
Zugelassen sind Anlagen, von denen keine spürbaren Erschütterungen 
ausgehen. 
 

1.22 Gewerbegebiet GE1  
Zugelassen sind Anlagen, von denen nur Lärm einer solchen Lautstärke 
ausgeht, das die in der TA-Lärm festgelegten Lautstärkewerte nicht 
überschritten werden. 
Zugelassen sind Anlagen, die keine verfahrenstechnisch bedingten 
Ableitungen in Form von Gasen, Dämpfen, Stäuben (Ruß), Aerosolen und 
Gerüchen besitzen. 
Zugelassen sind Anlagen zur Beheizung von Gebäuden und betrieblichen 
Anlagen. 
 

2. Maß der baulichen Nutzung 
 

2.1 Die Flächen der überdachten Kraftfahrzeug-Einstellplätze werden nicht auf 
die Geschoßflächenzahl angerechnet. 
 

2.2 Die im Mischgebiet vorgesehene Überbauung des Schutzstreifens der 110 
KV-Leitung ist nur mit Zustimmung des Rheinisch-Westfälischen Elektrizitäts-
werkes zulässig.  
 

 
 





 

 



 

 


